
Gemeinde Bröthen 
Der Bürgermeister der Gemeinde Bröthen 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Bröthen am Mittwoch, den 07.12.2022; 
Dorfgemeinschaftshaus in Bröthen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:58 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Burmester, Walter  

Gemeindevertreterin 
Gast, Annika  
Jenkel, Birgit  
Meyer, Gabriele  
Voß, Gudrun  

Gemeindevertreter 
Obst, Christian  
Pehmöller, Hans-Jürgen  

Kämmerer 
Jaeger, Markus  

Schriftführerin 
Schulz, Bianca  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Böttcher, Ralf  
Ressel, Dennis  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift vom 24.08.2022 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  2. Änderung der Gebührensatzung der Gemeinde Bröthen zur Deckung der Kosten der 
Mitgliedschaft in dem Wasser- und Bodenverband Delevenau - Stecknitzniederung vom 
27.11.2013 

 
 

 

7)  1. Nachtragshaushaltsplan 2022 
 
 

 

8)  Haushaltsplan 2023 
 
 

 

9)  Hundesteuersatzung 
 
 

 

10)  Straßenname für das Neubaugebiet 3. Änderung und Erweiterung des Bebauungspla-
nes Nr. 4 der Gemeinde Bröthen 

 
 

 

11)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 

 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
Der Bürgermeister Walter Burmester begrüßt alle Anwesenden. Er eröffnet die 
Sitzung, stellt die fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Bgm. Burmester beantragt, den Punkt „Personalangelegenheiten“ in nichtöffentli-
cher Sitzung zu beraten und zu beschließen.  
 
Beschluss    

Die Gemeindevertretung beschließt, den Punkt „Personalangelegenheiten“ in 
nichtöffentlicher Sitzung zu beraten und zu beschließen. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
3) Niederschrift vom 24.08.2022 

  
Es ergeben sich keine Einwände gegen die Niederschrift vom 24.08.2022.  
 
   
 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 

  
 Der Einbau des Kompressors im Pumpwerk ist erfolgt. Der Schacht wurde 

vorab gespült. Der Kompressor ist in Betrieb, jedoch fehlen noch die Messge-
räte. GV Obst konnte Herrn Obermayer bisher nicht erreichen; er versucht es 
weiterhin. 
 

 Herr Peter Möller hat bezüglich der Erstellung des Baumgutachtens bereits 
zwei Standorte in der Gemeinde begutachtet. Der Baum, Höhe Büchener 
Straße 25, muss gefällt werden, weil er nicht mehr reparabel ist. Die Begutach-
tung der übrigen Bäume innerhalb des Ortes (z. B. am Dorfteich) folgt. 

 



 Am 06.12.2022 fand eine Baubesprechung im B-Plan Nr. 4, 3. Änderung, statt. 
Der Bürgermeister berichtet von dem Ablauf der Wasserprobennahmen. 

Die Baugrube im Bereich „Lerchenweg“ konnte noch nicht geschlossen 

werden, weil der Anschluss an das Glasfasernetz noch nicht hergestellt 
wurde. Die Fertigstellung erfolgt vermutlich erst im Frühjahr 2023.  
 

 GV Meyer berichtet vom Lebendigen Advent. Herr Thomas Jenkel hat einen 
Tannenbaum gespendet und Doris Meister kümmerte sich um die Tischdeko-
ration. 
Für die kommende Seniorenweihnachtsfeier gibt es auch schon viele Anmel-
dungen.   

 
 
 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

 Auf Nachfrage teilt der Bürgermeister mit, dass die Baumkontrolle zukünftig 
einmal jährlich geplant ist. Die Begutachtung erfolgt abwechselnd im belaub-
ten und unbelaubten Zustand der Bäume.  
Nächste Woche wird lt. Mitteilung des Bürgermeisters der Knick am Bauge-
biet auf den Stock gesetzt. 
 

 Hinsichtlich der Zufahrt zum Neubaugebiet erfolgte zu Beginn der Erschlie-
ßung eine Begutachtung der Straße (Lerchenweg) inkl. Dokumentation. Nach 
Fertigstellung des Baugebietes wird eine erneute Sichtung vorgenommen. 
 

 Frau Schulz, Verwaltung, erläutert auf Anfrage den aktuellen Stand zum Ver-
kauf der Baugrundstücke. 

 
 
 
 

  
6) 2. Änderung der Gebührensatzung der Gemeinde Bröthen zur Deckung der 

Kosten der Mitgliedschaft in dem Wasser- und Bodenverband Delevenau - 
Stecknitzniederung vom 27.11.2013 

  
Die Kosten für die Mitgliedschaft in dem Wasser – und Bodenverband Delvenau - 
Stecknitzniederung erhöht sich ab 2023 von bislang 13.063,07 € auf dann 
23.905,42 €. Der gemäß § 4 Abs. 1 der Satzung erhobene Gebührenmaßstab 
wäre von bis jetzt 14,18 €/GE auf nunmehr 25,46 €/GE zu erhöhen.  
 
Herr Jaeger beantwortet einzelne Fragen. Wenn dieser Beschluss nicht gefasst 
wird, verbleiben die Differenzkosten zur Erhöhung bei der Gemeinde Bröthen. Mit 
Beschlussfassung werden die Kosten durchgereicht und von den Einwohnerinnen 
und Einwohnern gezahlt. 
 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung Bröthen beschließt die 2. Änderung der Gebührensat-
zung der Gemeinde Bröthen zur Deckung der Kosten der Mitgliedschaft in dem 
Wasser- und Bodenverband Delvenau – Stecknitzniederung vom 27.11.2013.  



 
 
Abstimmung:             Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 2  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
7) 1. Nachtragshaushaltsplan 2022 

  
Die Gemeinde Bröthen weist mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan 2022 einen 
ausgeglichenen Gesamthaushalt aus. Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan wer-
den die über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben abgedeckt. Der Verwaltungs-
haushalt steigt in den Einnahmen und Ausgaben um 104.200 Euro auf nunmehr 
754.800 Euro. Im Vermögenshaushalt steigen die Einnahmen und Ausgaben um 
75.200 Euro auf nunmehr 350.600 Euro. 
 

Herr Jaeger erläutert die Veränderungen der Haushaltspositionen, die kostenmä-
ßig einen Anstieg von ≥ 1.000,00 EUR zu verzeichnen haben. Diese Verände-
rungen liegen z. B. in den Bereichen der Freiwilligen Feuerwehr, im KiTa-Bereich, 
in der Bauleitplanung, im Abwasserbereich und der Unterhaltung des bewegli-
chen Vermögens. 
 
Die Darlehensaufnahme in Höhe von 103.000,00 EUR wurde bis zum 30.06.2022 
verlängert.  
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende 1. Nachtragshaushaltssat-
zung und den 1. Nachtragshaushaltsplan 2022 mit den vorgeschriebenen Anla-
gen.  
 
 
Abstimmung:  Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
8) Haushaltsplan 2023 

  
Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das 
Haushaltsjahr 2023 sieht im Verwaltungshaushalt Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von jeweils 799.000 Euro vor. Die Festsetzungen für den Vermögenshaus-
halt sehen Einnahmen und Ausgaben in Höhe von jeweils 1.205.000 Euro vor. 
Der Haushalt ist damit geprägt von dem Erschließungsgebiet und abhängig von 
der Realisierung der Verkäufe erschlossener Grundstücke. Darüber hinaus sind 
in 2023 im Wesentlichen nur Investitionen in das Abwassersystem geplant, die 
über die Abschreibungsrücklage Abwasser refinanziert sind. 
 
Herr Jaeger erläutert einzelne Haushaltspositionen, z. B. den Investitionswunsch 
der Feuerwehr zur Durchführung von Reparaturen an dem Fahrzeug LF 8. Hier 



wurde ein Betrag in Höhe von 10.100,00 EUR in Ansatz gebracht. Für den Er-
werb von beweglichem Vermögen bei der Feuerwehr werden 3.100,00 EUR be-
rücksichtigt. Weitere Festsetzungen gibt es in den Bereichen der Unterhaltung 
des unbeweglichen Vermögens (Gehwege), der Baumkontrollen, der Mitglied-
schaft im Wasser- und Bodenverband und der Schachtsanierung in Büchen we-
gen Sulfid belastetem Abwasser. 
 
Der Restbetrag des Alt-Darlehens in Höhe von 82.000,00 EUR wird voraussicht-
lich mit der Rücklage in der kommenden Jahresrechnung verrechnet. 
 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende Haushaltssatzung 2023 mit 
dem entsprechenden Haushaltsplan 2023 und den vorgeschriebenen Anlagen.  
 
Abstimmung:  Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
9) Hundesteuersatzung 

  
Aufgrund eines Urteils des Verwaltungsgerichts Schleswig-Holstein vom 
28.04.2020, müssen die Hundesteuersatzungen der Gemeinden geändert wer-
den. Alle Gemeinden im Amtsbereich haben gleichlautende Satzungen. Sie un-
terscheiden sich nur in den Steuersätzen.  
 
In Bröthen besteht zudem die Besonderheit, dass von der Steuerabteilung Hun-
desteuermarken ausgegeben werden. Gem. § 5 HundeG ist ein Hund, der älter 
als drei Monate ist, durch ein elektronisches Kennzeichen (Chip) mit einer Kenn-
nummer zu kennzeichnen. Damit ist eine eindeutige Zuordnung eines Hundes 
möglich und eine Hundesteuermarke entbehrlich. 
 
Bei der Überarbeitung der Satzung wurde die ursprüngliche Satzung der Ge-
meinde an eine Mustersatzung eines Rechtsanwalts angepasst, welche den Vor-
gaben des Urteils gerecht wird. 
 
Die geänderten und neu eingeführten Inhalte sind farblich markiert. Inhalte die 
lediglich den Ort in der Satzung geändert haben wurden hierbei nicht farblich 
rausgestellt 
 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung Bröthen beschließt die vorliegende Hundesteuersat-
zung. Sie tritt zum 01.01.2023 in Kraft.  
 
 
Abstimmung:  Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  



 
 

  
10) Straßenname für das Neubaugebiet 3. Änderung und Erweiterung des Be-

bauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Bröthen 

  
Das neue Baugebiet der 3. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes (B-
Plan) Nr.4 in 21514 Bröthen ist rechtskräftig. Die Grundstücke sind vermessen 
und können demnächst verkauft werden. Hierfür ist es jetzt notwendig einen neu-
en Straßennamen zu finden. 
Den „Lerchenweg“ aus dem vorhandenen Baugebiet des B-Plan Nr.4 weiterzu-
führen, hätte erhebliche Probleme in der Hausnummernvergabe zur Folge, daher 
sollte hier ein neuer Straßenname beschlossen werden. 
 
Folgende Straßennamen werden vorgeschlagen:  
 

- Nachtigallstieg 
- Hinter den Hoffen 
- Kirchstieg 

 
In der Vorabstimmung fielen 3 Stimmen auf den „Nachtigallstieg“, 3 Stimmen auf 
den Namen „Hinter den Hoffen“ und 1 Stimme auf den „Kirchstieg“. Es erfolgte 
sodann eine Entscheidung zwischen den Straßennamen „Nachtigallstieg“ und 
„Hinter den Hoffen“. 
  
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt folgenden Straßennamen für das Neubauge-
biet: 
 
                                                 „Hinter den Hoffen“  
 
Abstimmung:  Ja: 5  Nein: 2  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
11) Verschiedenes 

  
GV Meyer berichtet, dass Herr Reimer zum neuen Schulverbandsvorsteher ge-
wählt wurde.  
 

  
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 
 Walter Burmester Bianca Schulz 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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